
AZ-AGZ-IG-Agapornis/Forpus 
Tagung 3035 in Harsewinkel 

Ein Wochenende voller Fachwissen, 
Gastfreundschaft und Gemeinschaft 
Drei Tage, drei Zuchtanlagen, ein herausragender Vortrag und 
viele intensive Gespräche: Die Tagung der AGZ-IG Agapornis/ 
Forpus vom 16. bis 18. Mai 2025 in Harsewinkel/Marienfeld bot 
alles, was das Züchterherz begehrt. Züchterinnen und Züichter 
aus ganz Deutschland kamen zusammen, um sich fachlich wei 
terzubilden, Kontakte zu pflegen und neue Impulse mitzuneh 
men. Ein Rückblick auf ein rundum gelungenes Wochenende. 

Rückblick auf die AZ-AGZ-IG-Agapornis/Forpus 
Tagung und das Züchtertreffen 2085 vom 16. bis 
18. Mai 2035 in Harsewinkel/Marienfeld 
Vom 16. bis 18. Mai 2025 fand das jährliche Treffen der 
AZ-AGZ-IG-Agapornis/Forpus, in der ostwestfälischen Stadt 
Harsewinkel statt. Wie in den Vorjahren war das Wochenende 
gefüllt mit intensiven Gesprächen, interessanten Zuchtan 
lagenbesichtigungen, fachlichem Austausch und einer IG 
Tagung, die Raum für Diskussionen und neue Impulse bot. 

Freitag - Anreise und geselliges Beisammensein 
Die Teilnehmenden reisten am Freitagnachmittag im Land 
gasthof ,�Altes Bauernhaus" in Marienfeld an - ein ländlich 
gelegener, traditionsreicher Gasthof mit angeschlossenem 
Hotelbetrieb, der sich schon bald als idealer Treffpunkt für die 
Veranstaltung erwies. Zwischen 16 und 19 Uhr wurden die 

Volierendraht 
in Top-Qualität. 

Jetzt auch in 

schwarz pulver 

beschichtet! 

SAP 19x19x0 

MOtort 

Smmky0O 

AZ-Vogelinfo 12/2025 

Bekannt für beste Preise und Top 
Qualität sind wir seit Jahrzehnten 

Ihr kompetenter Partner für Voliere 
und Futtermittel. Als exklusiver 
cavatorta-Händler liefern wir neben 
Volierendrähten natürlich auch 

Vorsatzgitter mit Außenfütterung 
in verschiedenen Größen. 

Außerdem erhalten Sie bei uns Vogel 
mischfutter, Einzelsaaten, Zirbel-, 
Hasel- und Walnüsse, Kolbenhirse 
und Sonnenblumen sowie alles für 
die Waldvogelzucht: Kiefernsaat 
fein/grob, Distelsamen, Nachtkerzen 
samen usw, 

’ Sie haben besondere Wünsche? 
Kein Problem - wir freuen uns auf 
Ihre Anfragel 

Von links: IG-Sprecher Andras Hoffmann, Bernhard Benne 
ker und Dieter Gollminski, stellvertretender IG-Sprecher 

Fotos: Verfasser 
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EVERPLAX geschvweißtes Gitter, verzinkt, grün plastifiziert, Rolle à 25 m 
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Von links: Andre Venneker, IG-Sprecher Andras Hoffmann 
und Dieter Gollminski, stellvertretender IG-Sprecher 

Zimmer bezogen, danach ging es zum gemeinsamen Abend 
essen im Restaurant des Gasthofes - nur wenige Schritte vom 
Hotel entfernt. 

Pünktlich um 19 Uhr wurde das reichhaltige Buffet eröff 
net. Bei köstlichem Essen und in lockerer Atmosphäre ka 
men Züchterinnen und Züchter aus verschiedenen Regionen 
Deutschlands ins Gespräch. Der Abend diente nicht nur der 
kulinarischen Einstimmung auf das Wochenende, sondern 
auch als erste Plattform für den informellen Austausch rund 
um Haltung, Zucht, Artenvielfalt und individuelle Erfahrun 
gen mit Agaporniden und Forpus-Arten. 

Samstag- Zuchtanlagenbesuche und Gemeinschaft 
Der Samstag begann mit einem gemeinsamen Frühstück im Ho 
tel. Gegen 9:45 Uhr trafen sich die Teilnehmenden zur Bildung 
von Fahrgemeinschaften, um anschlie Bend gemeinsam drei pri 
vate Zuchtanlagen in der Region zu besichtigen - ein Herzstück 
des Treffens, das immer wieder auf große Begeisterung stößt. 
Die erste Station war die Zuchtanlage von Bernhard Benne 
ker, der die Gruppe freundlich empfing. In kleinen Gruppen 
wurden die Gäste durch seine gepflegte und gut strukturierte 
Anlage geführt. Die Begeisterung der Besucher spiegelte sich 
nicht nur in der Vielzahl an Fachfragen wider, sondern auch 
in der regen Diskussion über Haltung, Zuchtmethoden und 
Fütterung. Als kleines Dankeschön überreichte die IG eine 

Aufmerksamkeit. 
Weiter ging es zur Zuchtanlage von Andre Venneker, der 
ebenfalls herzlich begrüßte und durch seine beeindrucken 
de Vogelhaltung führte. Neben der Vogelzucht sorgten die 
wunderschön angelegten Gärten für Bewunderung - ein Ge 
samterlebnis, das die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sehr 
zu schätzen wussten. Bei sommerlichen Temperaturen fand 
das gemeinsame Mittagessen imn Garten der Familie Venneker 
statt. Wüstchen, erfrischende Getränke und zahlreiche Ge 
spräche rundeten den Besuch gelungen ab. 

Mittagspause im Garten von Andre Venneker 
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vnlaghr Wrombbcher 

Pennantsittiche (Platycercus elegans) 

Parallel wurde für die mitgereisten Damen ein Alternativpro 
gramm angeboten, das von einem Ausflug zum Shoppen und 
Bummeln im Ortskern von Marienfeld geprägt war. Die Orga 
nisation dieses Begleitprogramms fand großen Anklang und 
wurde von den Teilnehmerinnen sehr positiv aufgenommen. 

Barrabandsittich oder Schildsittich (Polytelis swainsoni), 
Woibchen 

AZ-Vogelinto 12/2025 



Kongopapagei (Poicephalus gulielmi) 

Die letzte Station der Zuchtanlagenfahrt führte zur Familie 
Kordein. Dino, Andrea und Florian öffneten nicht nur ihre Anlage, 
sondern auch ihren Garten, in dem die Tagestour bei Kaffee, lecke 
rem Kuchen und weiteren Gesprächen einen harmonischen Aus 

www.delinature.be 
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Kronenkranich (Balearica regulorum) 

'Delicatesses' From Nature 

Serengeti 

klang fand. Die Bereitschaft aller besuchten Züchter, ihre privaten 
Anlagen für eine Besuchergruppe zu öffnen, verdient an dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön. Es ist nicht selbstverständlich, 
diesen Einblick in die private Zuchtpraxis zu gewähren. 

AZ-AGZ - Großsittiche und Papageien 
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Banks-Rabenkakadu (Calyptorhynchus magnificus) 
Am Samstagabend traf man sich erneut im Landgasthof ,Altes 
Bauernhaus� zum gemeinsamen Abendessen. Der gesellige 
Abend mit Buffet, Getränken und vielen persönlichen Ge 
sprächen unter Gleichgesinnten bot den perfekten Abschluss 
eines erlebnisreichen Tages. 

Sonntag - IG-Tagung im Heimathaus Harsewinkel 
Der Sonntag stand im Zeichen der offiziellen Tagung der IG 
Agapornis/Forpus. Tagungsort war das gemütliche und gut 
ausgestattete Heimathaus Harsewinkel, das sich für diesen 
Anlass hervorragend eignete. Ab 10 Uhr begrüßte IG-Sprecher 
Andreas Hoffmann die anwesenden Mitglieder und Gäste. 
Besonders herzlich hieß er AZ-Präsident Jörg Ehlenbröker 
willkommen, der zugleich als Referent für den fachlichen Teil 
der Tagung gewonnen werden konnte. 
Nach der offiziellen Begrüßung folgte eine Totenehrung, bei 
der die Anwesenden sich zu einer Schweigeminute erhoben 
- ein Moment des Innehaltens und Gedenkens an verstorbene 
Mitglieder der Gemeinschaft. 
Anschließend begann der mit Spannung erwartete Vortrag 
von Jörg Ehlenbröker zum Thema �Forpus-Arten im Fokus'". 
Als langjäbriger Züchter, Fachbuchautor und Forpus-Kenner 
vermittelte er mit fundiertem Wissen, praktischer Erfahrung 

und anschaulichen Bildern ein umfassendes Bild über die 
verschiedenen Arten, deren Haltung, Zuchtanforderungen 
und Besonderheiten. Die Ausführungen stießen auf großes 
Interosse und führten im Anschluss zu einer regen Fragerunde 
sowie einer kurzon Diskussion im Plenum. 
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Nach einer kurzen Pause hätte der Tagesordnungspunkt �Be 
sprechung mitgebrachter Vögel" folgen sollen. Leider konnten 
keine Vögel vorgestollt werden - ein Umstand, der den logistí 
schen Herausforderungen bei Anreise und Unterbringung ge 
schuldet ist. Die IG wird diesen Punkt dennoch weiterhin im 
Programm belassen, in der Hoffnung, kúnftig wieder geeignete 
Rahmenbedingungen zu schaffen. 
Es folgte oin Überblick über Neuigkeiten aus der AZ und AGZ. 
Untor anderom wurden die neu geschaffenen Schauklassen 
dor AGZ thematisiort, dio bereits in der AZ-Vogelinfo vor 
gostollt wurden. Im letzten Tagesordnungspunkt ,.Verschie 
donos" wurde úber die Tagung 2026 gesprochen - diese ist 
voraussichtlich in Bayern geplant. Konkrete Informationen 
hierzu werden wie gewohnt rochtzeitig veröffentlicht. 
Gegen 12:30 Uhr schloss Andreas Hoffmann die Tagung mit 
einem herzlichen Darnk an alle Teilnehmenden. Sein besonderer 
Dank galt Referent Jörg Ehlenbröker fúr dessen fachlich heraus 
ragenden Beitrag sowie der Familíe Kordein fqr die engagierte 
und reibungslose Organisation der Veranstaltung, Abschließend 
wünschte er allen eine angenehme und sichere Heimreise. 
Fazit 

Die Tagung 2025 war ein voller Erfolg- gepr�gt von einem ge 
lungenen Mix aus fachlicher Weiterbildung, persönlíchem Aus 
tausch und gastfreundlicher Atmosphäre. Ein besonderer Dank 
gilt allen Gastgebern, Organisatoren und Teilnehmenden, die 
dieses Wochenende zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht 
haben. Wir freuen uns bereits jetzt auf das Wiedersehen 2026! 

Im Auftrag der IG-Sprecher 
Dieter Hockenberger 

Blick in den nicht ganz voll besetzten Tagungsraum am 
Sonntagvormittag. Links auBen stehend: Referent Jörg Eh 
lenbröker 

|1. 
Gruppenbild am Sonntag vor unserem Tagungsraun in Harsewinkel 
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